
Protokoll der 27. Sitzung des Integrationsbeirates Ricklingen am  
17. November 2015 
Beginn: 18.30 Uhr 
Ende:     19.40 Uhr 
 
Tagesordnung: 

 
1. Begrüßung 
2. Antrag IB 08/15 für Integrationsprojekte für das Flüchtlingswohnheim Tresckowstraße  
3. Informationen der Verwaltung 
4. Öffentlichkeitsarbeit für das kommende Jahr 
5. Bestattungskultur  
6. Flüchtlingssituation im Stadtbezirk  
7. Verschiedenes 

 
 
Die stellvertretende Vorsitzende, Bezirksratsfrau Farnbacher, begrüßte die Mitglieder des 
Integrationsbeirates Ricklingen, stellte die Tagesordnung vor und entschuldigte Frau 
Bleichwehl sowie die Herren Bialski, Koch und Yayar. Herr Öztürk bat darum, TOP 6 nach 
TOP 2 zu behandeln. Dies wurde so beschlossen. 
 
Zu TOP 2 wurde der Antrag IB 08/15 von Frau Farnbacher und Frau Voshage vom 
Unterstützerkreis des Flüchtlingswohnheims Tresckowstraße vorgestellt. Nach ausführlicher 
Diskussion und diversen Nachfragen wurde dem Antrag einstimmig zugestimmt (1.035,- €). 
 
Zu TOP 6 berichtete Frau Voshage über Aktivitäten des Unterstützerkreises im 
Flüchtlingswohnheim Tresckowstraße. Herr Markurth ergänzte, dass das Haus barrierefrei 
ist. Darüber hinaus berichtete Herr Markurth über die Veranstaltung vom 4. November 2016 
im Freizeitheim Ricklingen, als es um die neuen Standorte für Flüchtlingsunterkünfte in 
Ricklingen und Oberricklingen ging. Er betonte, dass es wichtig sei, bei solchen Vorhaben 
frühzeitig die Öffentlichkeit einzubinden. Abschließend lobte Herr Öztürk die positive Arbeit 
des Unterstützerkreises für das Flüchtlingswohnheim Tresckowstraße. 
 
Zu TOP 3 berichtete die Verwaltung, dass in der kommenden Sitzung Frau Radicke von der 
Martin-Luther-King-Schule ein Kooperationsprojekt mit der Peter-Ustinov-Schule vorstellen 
möchte. Dabei geht es um die Einrichtung besonderer Fördergruppen für Flüchtlingskinder 
und Kinder nichtdeutscher Herkunftssprache. 
 
Zu TOP 4 wurde lediglich darauf hingewiesen, dass in der kommenden Sitzung am  
16. Februar 2016 festgelegt werden soll, an welchen Veranstaltungen im Jahre 2016 sich der 
Integrationsbeirat Ricklingen beteiligen wird. 
 
Zu TOP 5 teilte Herr Markurth mit, dass in der Bezirksratssitzung am 26. November 2016 ein 
interfraktioneller Antrag eingebracht wird, der beinhaltet, dass die Stadtverwaltung gebeten 
wird zu prüfen, Bestattungen nach islamischem Ritus auf dem Ricklinger Stadtfriedhof zu 
ermöglichen. Herr Öztürk bedankte sich dafür. 
 
Zu TOP 7 gab es keine Wortmeldungen.    
 

 
Die nächste Sitzung des Integrationsbeirates Ricklingen findet am Dienstag, 
dem 16. Februar 2016, 18.30 Uhr, im Freizeit- und Bildungszentrum Weiße 
Rose, Stauffenbergplatz 3, statt. 
 
 



 
 
 
 
 


